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Aleksander-Marek Sadowski
Sprachkalender  
Polnisch 2025
978-3-96769-412-3

Raphael Irmer
Sophie Mikosch
Sprachkalender  
Neugriechisch 2025
978-3-96769-391-1

Judith Lorch
Sprachkalender  
Niederländisch 2025
978-3-96769-411-6

Jeden Tag  ein bisschen besser!

Jeweils 640 S.
Geblockt
19,90 € (UVP)

Juli
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Yumi Dohi
Masayoshi Tsuchiya
Sprachkalender  
Japanisch 2025
978-3-96769-390-4

Günel Huseynova
Sprachkalender  
Russisch 2025
978-3-96769-392-8

Carina Middendorf 
Elizabet Gerber Andelius
Sprachkalender  
Schwedisch 2025
978-3-96769-393-5

Immer mit komplett neuem Inhalt!

 ▶ Sechs abwechslungsreich und typografisch ansprechend 
gestaltete Abreißkalender

 ▶ Für Anfängerinnen und Anfänger mit ersten Grundkennt
nissen sowie fortgeschrittene Lernende

 ▶ Ein Mix aus Information, Unterhaltung und Übung

 ▶ Mit zahlreichen Sprachaufnahmen

Die Kalenderblätter bieten Dialoge, Texte, Redewendungen, 
Sprichwörter, kurze Grammatik- und  Wortschatzübungen 
sowie wissenswerte Fakten zur Landeskunde. Jeder Wochen-
tag ein Kalenderblatt, Samstag/Sonntag auf einem Blatt.
Lernende erhalten täglich die Gelegenheit, das Sprachver-
mögen zu verbessern und die Kenntnisse über Land und 
Leute spielerisch und zugleich systematisch zu erweitern.
Neben dem Kalendarium, das an die deutschen Feiertage 
erinnert, werden auch Feier- sowie besondere Tage des 
jeweiligen Landes aufgeführt und thematisiert.
Übersetzungen, Lösungen, Vokabelhilfen, ausgewählte 
Sprachaufnahmen und Zusatzinformationen auf den Blatt-
rückseiten garantieren einen effektiven Lernerfolg.

Jeden Tag  ein bisschen besser!
Sprachkalender · 3



 ▶ Zielgruppe: Reisende, Austauschstudierende,  Ferienjobber 
und alle ohne Vorkenntnisse, die beruflich oder privat in 
Italien zu tun haben.

 ▶ Sprachlicher Fokus: Zahlreiche Beispielsätze, Wortlisten und 
Dialoge mit Lautschrift vereinfachen die Kommunikation. 
Kurze Texte in deutscher Sprache vermitteln darüber hinaus 
Hintergründe zu Kultur und Insidertipps.

 ▶ Begleiter durch das Land: Ob bei der Anreise, im Restaurant, 
auf dem Markt, beim Wandern und Campen oder bei einer 
Autopanne und in der Apotheke – dieser Sprachreiseführer 
hilft Ihnen, sich in den verschiedensten Situationen zurecht-
zufinden.

 ▶ Visuell ansprechend: Zahlreiche schöne Bilder veranschau-
lichen das Reiseerlebnis.

 ▶ Audiomaterial inklusive: Hören Sie sich online alle Phrasen 
und Dialoge an und üben Sie Ihre Aussprache!

Buon 
viaggio!

Sandra Mwamba
Sprachreiseführer Italienisch
mit zahlreichen Farbfotos und Sprachaufnahmen zum Download 
Ca. 250 S. · Kartoniert
978-3-96769-294-5 · Ca. 24,00 €

Viele Wege führen  
zum Spracherfolg 

Sandra Mwamba ist Ägyptologin und widmet sich beruflich wie 
auch privat stets leidenschaftlich ihrem Lieblingsthema: dem  
Mittelmeerraum und seinen Sprachen. Sie ist mit viel Herz und  
Begeisterung als Autorin insbesondere für Zeitschriften und  
Ver lage tätig und hat bereits etliche Bücher über Italien und  
Griechenland publiziert, u. a. Reiseführer zu Padua und Kefaloniá.
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Astrid van Nahl
Jan Alexander van Nahl
Sprachreiseführer 
Isländisch
mit zahlreichen Farbfotos 
2017
237 S. · Kartoniert
978-3-87548-838-8 · 18,90 €

Gertrud Nicolae
Octavian Nicolae
Sprachreiseführer 
Rumänisch
mit zahlreichen Farbfotos 
2020
201 S. · Kartoniert
978-3-87548-968-2 · 19,90 €

Lia Abuladze
Andreas Ludden
Sprachreiseführer 
Georgisch
mit zahlreichen Farbfotos 
2021
191 S. · Kartoniert
978-3-96769-034-7 · 19,90 €

Diese praktischen Sprachreiseführer bieten allen, die 
vor haben, Georgien, Island, Italien oder Rumänien zu 
besuchen oder sich dort länger aufzuhalten, die Möglich-
keit, sich während ihres Aufenthaltes auch ohne profunde 
Sprachkenntnisse verständigen zu können und die Beson-
derheiten der Länder von Beginn an zu verstehen.

Ebenfalls erhältlich

Sprachreiseführer · 5



6 · Nachschlagewerke

Kann man so oder  so sagen!

 Kasus: Kasusschwankungen 83 

Tritt der Genitiv in der Funktion des possessiven Genitivs auf (12), in der er Besitz 
oder Zugehörigkeit ausdrückt, kann er nur mit dem Dativ in der Präpositionalphrase 
mit von alternieren (13) oder – umgangssprachlich in bestimmten Regionen – mit 
einer Dativkonstruktion (14) (➔ 3.7 Possessivität: Besitz und Zugehörigkeit). 

(12) Mirkos Auto 
(13) das Auto von Mirko 
(14) dem Mirko sein Auto 

 

Im Deutschen gibt es nur sehr wenige Verben, die historisch den Genitiv fordern (15, 
16, 17). 

(15) Wir gedenken der Opfer. 
(16) Das Problem bedarf eines innovativen Lösungsansatzes. 
(17) Der Verwalter hat sich des Termins erinnert. 

Fast alle diese Verben können auch mit einem anderen Kasus auftreten. Dabei ist die 
Alternation in der Regel unidirektional (vom Genitiv zu einem anderen Kasus) und 
der alternierende Kasus ist verbspezifisch. 

Die Alternation GGeenniittiivv  ––  DDaattiivv kommt zum Beispiel bei den Verben (sich etw.) 
annehmen, (sich etw.) bewusst sein oder gedenken vor (18, 19, 20). 

(18) Gil nimmt sich des Problems / dem Problem an. 
(19) Die Trainerin ist sich des Problems / dem Problem bewusst. 
(20) Wir gedenken der Opfer / den Opfern. 

Die Alternation GGeenniittiivv  ––  AAkkkkuussaattiivv betrifft zum Beispiel die Verben benötigen, ver-
gessen oder achten (21, 22, 23). 

(21) Ich benötige deiner Hilfe / deine Hilfe. 
(22) Auch im Alter vergaß er seines alten Freundes / seinen alten Freund nicht. 
(23) Achte immer unserer Freundschaft / unsere Freundschaft! 

DDiiee  PPrrääppoossiittiioonn  wider 
Die Präposition wider zeigt in Bezug auf Kasusschwankungen bestimmte Besonderheiten. 
Ursprünglich wurde sie nur mit dem Akkusativ verwendet, heutzutage alterniert sie je-
doch mit Genitiv: 

wider besseres Wissen 
wider besseren Wissens 

Diese besondere Entwicklung kann damit erklärt werden, dass sowohl die Präposition 
wider als auch der Genitiv als stilistisch höherwertig angesehen werden. Bei Unsicherhei-
ten in der Kasusverwendung von seltenen Präpositionen wie wider erfolgt dann häufig 
eine falsche Korrektur hin zum Genitiv (➔ Hyperkorrektur). 



 ▶ Für alle, die sich für die deutsche Sprache interessieren, 
ihr sprachliches Wissen systematisieren möchten oder 
einen differenzierten Ausdruck im Deutschen anstreben

 ▶ Linguistische Termini werden in einem Glossar erläutert

 ▶ Infoboxen bieten Zusatzinformationen

 ▶ Der Band kann als Grundlage für weitere Untersuchungen 
dienen

Kann man so oder  so sagen!

Denisa Bordag · Meike Münster · Verena Gruber   
Lisa-Naomi Meller · Andreas Opitz
Handbuch synonymer grammatischer Mittel 
im Deutschen
Ca. 280 S. · Gebunden
978-3-96769-422-2 · Ca. 48,00 €

Nachschlagewerke · 7

Denisa Bordag ist Professorin am Herder-Institut und lehrt 
und forscht in den Bereichen Psycholinguistik und Grammatik.

Meike Münster war in den Bereichen Angewandte Linguistik, 
Grammatik und Testforschung am Herder-Institut tätig und 
 arbeitet jetzt am Sprachenzentrum der Universität Leipzig.

Verena Gruber war im Bereich Grammatik und Angewandte Lingu-
istik am Herder-Institut tätig und ist jetzt DAAD-Lektorin an der 
Universität Sarajevo.

LisaNaomi Meller ist als Linguistin ein Mitglied der Forschungs-
gruppe von Denisa Bordag und forscht im Bereich Grammatik und 
Zweitspracherwerb.

Andreas Opitz ist promovierter Sprachwissenschaftler. Er forscht 
zurzeit am Herder-Institut im Bereich Fremdsprach erwerb und 
Grammatik.

Das Handbuch präsentiert anhand zahlreicher Beispiele 
grammatische Mittel und Strukturen, die in der deutschen 
Standardsprache alternierend verwendet werden können, 
ohne dass sich dadurch die Äußerung inhaltlich wesentlich 
ändert.

Hinweise für Deutschlernende verweisen auf ausgewählte 
Lehrwerke und Übungsgrammatiken, in denen die theo-
retisch beschriebenen grammatischen Mittel und Strukturen 
praktisch angewandt und geübt werden können.

April
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 ▶ Zielgruppe: Anfängerinnen und Anfänger sowie fortge-
schrittene Lernende, die ihre Niederländischkenntnisse 
Schritt für Schritt  ausbauen oder vertiefen möchten. 
„Precies!“ wurde  speziell für  deutsche Muttersprachler 
konzipiert.

 ▶ Konzeption: Der kontrastive Aufbau nutzt die Verwandt- 
 schaft beider Sprachen. 

 ▶ Einheitliche Gliederung: Die zwölf aufeinander aufbauen den 
Kapitel beginnen jeweils mit zentralen Grammatik themen, 
die erklärt und anhand von zahlreichen Beispielen veran-
schaulicht werden. Der zweite Abschnitt behandelt Aspekte 
des korrekten Sprachgebrauchs und der dritte dient der 
Vertiefung der jeweiligen Grammatikthemen.

 ▶ Eine Vielzahl an Übungen regt zur eigenständigen Anwen-
dung der erworbenen Kenntnisse an.

 ▶ Der Lösungsschlüssel ermöglicht das Selbststudium.

Precies!

Rob Verheyen
Precies!
Lern- und Übungsgrammatik Niederländisch
2., durchgesehene Auflage
345 S. und 16 S. Lösungsschlüssel · Kartoniert
978-3-96769-389-8 · Ca. 45,00 €

Lern- und Übungsgrammatik 
Niederländisch 

März
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 ▶ Urdu ist National- und Amtssprache in Pakistan und einigen 
indischen Bundesstaaten.

 ▶ Zielgruppe: Anfängerinnen und Anfänger ohne Vorkenntnisse 
in Unterricht oder Selbststudium.

 ▶ Lernziele: Befähigung zur Alltagskommunikation, einfache 
Texte allgemeinen Inhalts lesen und schreiben können, 
 fundierte Grammatikkenntnisse, Beherrschung eines Grund-
wortschatzes.

 ▶ Konzeption: In Lektion 1 werden die arabisch-persische 
Schrift und die Lautlehre des Urdu behandelt. Die Lektionen 
2–20 vermitteln Grundkenntnisse der Grammatik und ein 
 Basisvokabular anhand kommunikativer  Alltagssituationen. 
Sie sind jeweils in mehrere Lektüre- und Grammatik abschnitte 
unterteilt, ergänzt durch Lesetexte mit landeskundlichen 
Informationen.

 ▶ Der Lösungsschlüssel und das Glossar Urdu–Deutsch erleich-
tern die Verwendung im Selbststudium.

Christina Oesterheld · Amtul Manan Tahir
Urdu für Anfänger
2., korrigierte Auflage
Ca. 396 S. mit Sprachaufnahmen als mp3-Dateien zum Download
Kartoniert
978-3-96769-425-3 · Ca. 42,00 €

Mai

Urdu für 
Anfänger

A1 –A2/B1



 ▶ Mit Informationen zur Geografie, Grammatikhinweisen, 
Vokabelhilfen und Übungen

 ▶ Der Lösungsschlüssel ermöglicht das Selbststudium

 ▶ Diskussionsfragen fördern den aktiven Sprachgebrauch

Stockholmsnoveller
Lerngeschichten 
aus Stockholm

Vier fiktionale Erzählungen spielen jeweils an unter-
schiedlichen Orten innerhalb Stockholms und vermitteln 
gleichzeitig viel Wissen über das Leben in Schwedens 
Hauptstadt.

Carina Middendorf
Stockholmsnoveller
Lerngeschichten aus Stockholm
99 S. inklusive Gratis-Hörbuch · Kartoniert
978-3-96769-296-9 · 20,00 €
Auch als eBook erhältlich

Carina Middendorf
Västnoveller
Lerngeschichten aus Westschweden
2020
113 S. inklusive Gratis-Hörbuch · Kartoniert
978-3-96769-019-4 · 19,90 €
Auch als eBook erhältlich

Mit derselben Konzeption lieferbar:

B1 –B2

Fünf fiktionale Erzählungen 
spielen jeweils an einem Ort in 
Westschweden – in Svenljunga, 
Marstrand, Göteborg, Varberg, 
Borås – und vermitteln viel Wis-
sen über das Leben in Schweden 
allgemein.

B1 –B2
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Thomas Finkbeiner · Nina-Kristin Meister · Liona Paulus
100 Fragen und Antworten rund um die 
Deutsche Gebärdensprache (DGS)
Deutsche Gebärdensprache und Deaf Communities, Band 1
312 S. · Kartoniert
978-3-96769-256-3 · 29,90 €

 ▶ Beispiele aus der DGS in deutschsprachigen Transkriptionen, 
Fotos und Videos 

 ▶ Videos mit gebärdeten Beispielen und gebärdeten Texten 
sind über QRCodes und Internetlinks abrufbar 

100 Fragen …
Die erste bilingual-bimodale 
Buchreihe in Deutscher  
Gebärdensprache (DGS) und 
deutscher Schriftsprache

Wann wurde die DGS rechtlich als Sprache anerkannt? 
Worin besteht der Unterschied zwischen Gebärden und 
Gesten? Wird in der DGS gegendert? Band 1 der neuen 
 Reihe „Deutsche Gebärdensprache und Deaf Communities“ 
behandelt typische Fragen, die bei der Beschäftigung mit 
der DGS und den Deaf Communities aufkommen. Fach-
begriffe werden sowohl im Text als auch in einem Glossar 
erläutert. Ein Verzeichnis mit zahlreichen Links zu weiter-
führenden Websites rundet den Band ab. 

Die Bände dieser Reihe wenden sich sowohl an taube als 
auch hörende Personen, die mehr über die vielen Facetten 
der Deutschen Gebärdensprache (DGS) und das Leben 
tauber Personen in Deutschland erfahren möchten, z. B. 
Lernende der DGS, Studierende sowie Personen, die in den 
Bereichen Gebärdensprachdolmetschen, Erziehung und 
Bildung tätig sind. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
In allen Bänden ist die Perspektive tauber Expertinnen 
und Experten maßgebend. 



Männliche Genitalien, insbesondere der Penis, kommen 
sowohl in der Kunst als auch in der Schrift weltweit schon 
sehr früh in zahlreichen Kulturen vor. In der altägyptischen 
Kultur wurden dem Penis vielfältige Bedeutungen zuge-
schrieben, die weit über sein Verständnis als anatomisches 
Organ hinausgingen und von positiven bis zu neutralen 
oder negativen Konnotationen reichten.
Das Hauptziel dieser kulturgeschichtlichen Untersuchung 
besteht darin, die vielfältigen Verwendungs- und Darstel-
lungskontexte des Penis aus einer möglichst emischen 
Perspektive zu beleuchten und die zugrunde liegenden 
universellen sowie spezifischen Konzepte zu erfassen. 
Die analysierten Primärquellen decken hauptsächlich 
die prädynastische Zeit bis zum Ende der Amarnazeit ab, 
wobei auch spätere Quellen berücksichtigt werden. Das 
Buch dient nicht nur als Nachschlagewerk über den Penis 
im Alten Ägypten, leistet auch einen detaillierten aktuel-
len Beitrag zu einem Thema, das noch immer von Tabus 
umgeben ist.

Der Penis  im Alten Ägypten

Judit Garzón Rodríguez ist promovierte Ägyptologin und 
arbeitet als wissenschaftliche Mitarbeiterin am Leibniz-Institut 
für Europä ische Geschichte in Mainz; zudem lehrt sie an der 
Johannes Gutenberg-Universität Mainz. Ihre Forschungsinteres-
sen umfassen Sozialarchäologie, Kulturanthropologie, Gender 
Studies sowie materielle und visuelle Kultur.



Jochem Kahl · Nicole Kloth (Hg.)
Studien zur Altägyptischen Kultur
Band 52
VI, 256 S. und 16 vierfarbige Tafeln · Gebunden
978-3-96769-375-1 · Ca. 186,00 €
(für Abonnenten der SAK ca. 168,00 €)
Auch als eBook erhältlich

Judit Garzón Rodríguez
Der Penis im Alten Ägypten
Eine konzeptorientierte Untersuchung  
von Quellen bis zur Amarnazeit
Studien zur Altägyptischen Kultur (SAK), Beiheft 24
Ca. 480 S. und ca. 20 Tafeln · Gebunden
978-3-96769-415-4 · Ca. 250,00 €
(für Abonnenten der SAK ca. 220,00 €)
Auch als eBook erhältlich

Studien zur Altägyptischen Kultur · 13

Die „Studien zur Altägyptischen Kultur“ zählen zu den  international 
renommiertesten ägyptologischen Fachzeitschriften. Die Bände 
enthalten Erstveröffentlichungen und Bearbeitungen von Dokumen-
ten und zu Denkmälern sowie archäologische, philologische, 
historische und religionswissenschaftliche Erörterungen und 
Abhandlungen. Alle Manuskripte unterliegen einer anonymisierten 
Begutachtung (peer review).

Die in loser Folge erscheinenden Beihefte zu den SAK sind  
Sammelbänden, Monografien und Kongressakten vorbehalten.

April Februar

Der Penis  im Alten Ägypten

Bereits angekündigt:



Institute
368,00 €

Privat
228,00 €

Institute
178,00 €

Privat
98,00 €

278,00 €

Institute
368,00 €

Privat
228,00 €

Institute
178,00 €

Privat
98,00 €

248,00 €

ca. 148,00–198,00 €

ca. 29,90–39,00 €

ca. 58,00–68,00 €

ca. 39,00–58,00 €

4

3

1

1–2

1–2

1–2

1–3

–

118,00 €

168,00 €

Heft 277 (2024)
978-3-96769-394-2

19. Jg., 2023,  
Heft 2+3

978-3-96769-383-6

Band 52
978-3-96769-375-1

Beiheft 24
978-3-96769-415-4

Band 1
978-3-96769-256-3

Sonderheft 34
978-3-96769-290-7

Band 32
978-3-96769-306-5
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Linguistische Berichte (LB)
Die „Linguistischen  Berichte“ informieren schnell 
und umfassend über neueste Forschungsergebnisse 
und Entwicklungen. Die methoden pluralistische 
Ausrichtung dient dem Ziel, die Entwick lung insbe-
sondere der deutsch sprachigen Linguistik objektiv 
und kritisch zu dokumentieren.

Aptum, Zeitschrift für Sprachkritik und Sprachkultur
Linguistinnen und Linguisten im In- und Ausland 
sind mit unterschiedlichsten Ansätzen und Zielen 
in die Diskussion darüber eingetreten, wie sprach-
kritische Reflexionen in die Sprachwissenschaft 
integriert werden können. Die „Aptum“ bietet 
dieser Diskussion ein Forum.

Studien zur Altägyptischen Kultur (SAK)
Die seit 1974 erscheinenden „Studien zur Altägyp-
tischen Kultur“ zählen zu den international renom-
miertesten ägyptologischen Fachzeitschriften.  
Die Bände enthalten Erstveröffentlichungen und 
Bearbeitungen von Dokumenten und zu Denkmälern.

Studien zur Altägyptischen Kultur – Beihefte
Die in loser Folge erscheinenden Beihefte zu  
den SAK sind Sammelbänden, Monografien und 
Kongressakten vorbehalten.

Deutsche Gebärdensprache und Deaf Communities
Die erste bilingual-bimodale Buchreihe in 
Deutscher Gebärdensprache (DGS) und deutscher 
Schriftsprache wendet sich sowohl an taube als 
auch hörende Personen, die mehr über die vielen 
Facetten der Deutschen Gebärdensprache (DGS) 
erfahren möchten. Vorkenntnisse sind nicht  
erforderlich.

Linguistische Berichte – Sonderhefte
Die jährlich erscheinenden Sonderhefte der Lingu-
istischen Berichte zu Bereichen wie zum Beispiel 
Phonologie, Semantik, Dialektsyntax, Spracherwerb, 
historische Linguistik und Pragmatik geben einen 
Überblick über die wesentlichen Probleme und Ent-
wicklungen eines Theoriebereichs und informieren 
über den aktuellen Stand der Forschung.

Sprache – Politik – Gesellschaft (SPG)
Im Fokus der Reihe steht die Erforschung von poli-
tischer Sprache und politischem Sprachgebrauch. 
Unterschiedlichen wissenschaftlichen Disziplinen 
und Perspektiven, Fragestellungen und Erkennt-
nisinteressen aus diesem Umkreis bietet die neue 
Reihe ein wissenschaftliches Forum.

Zuletzt
erschienen

Zuletzt
erschienen

Ausgaben
pro Jahr

Ausgaben
pro Jahr

Abopreis
eOnly

Abopreis
Bundle

Abopreis
Print

Abopreis
Print



ca. 128,00–168,00 €

ca. 58,00–68,00 €

ca. 68,00–78,00 €

ca. 48,00–58,00 €

ca. 58,00–98,00 €

ca. 48,00–58,00 €

ca. 26,90–48,00 €

1

1

max. 1

1

max. 1

1

max. 1

Band 47
978-3-96769-407-9

Band 19
978-3-96769-419-2

Band 30
978-3-96769-255-6

Band 33
978-3-96769-409-3

Band 19
978-3-96769-273-0

Band 40 (2023)
978-3-96769-413-0

Band 5
978-3-96769-041-5
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FinnischUgrische Mitteilungen (FUM)
In den seit 1977 erscheinenden „Finnisch-Ugrischen 
Mitteilungen“ werden Aufsätze und Berichte aus 
dem gesamten Bereich der Finnougristik (Uralistik), 
Materialien und Beiträge zu deren Wissenschafts-
geschichte sowie Besprechungen von Neuerschei-
nungen publiziert.

jidische schtudies (js)
Die „jidischen schtudies“ gehören zu den wenigen 
Reihen im deutschen Sprachraum, in denen Editio-
nen jiddischer literarischer Werke sowie Beiträge 
zur Geschichte der Sprache und Literatur der 
aschkenasischen Juden veröffentlicht werden.

Kreolische Bibliothek (KreolB)
Die „Kreolische Bibliothek“ ist das einzige Publi-
kationsorgan in Deutschland für kreolistische 
Arbeiten. Die Kreolische Bibliothek hat es sich zur 
Aufgabe gemacht, vor allem die Kreolsprachen auf 
der Basis romanischer Sprachen durch Texteditio-
nen, Grammatiken und Wörterbücher für die 
linguistische Forschung zu erschließen.

UCLA Proceedings 
The Program in Indo-European Studies at the 
University of California, Los Angeles, sponsors 
an Annual UCLA Indo-European Conference. The 
Conference, held on campus every fall, welcomes 
participation by linguists, philologists, and others 
engaged in all aspects of Indo-European studies.

Zeitschrift für Indologie und Südasienstudien
Die „Zeitschrift für Indologie und Südasienstudien“ 
ist ein Publikationsorgan für indologische und 
südasienwissenschaftliche Beiträge aus dem alt- 
und neusprachlichen Bereich.

Jenaer Forschungen zur historischen
Sprachwissenschaft (JFhS)
In der Reihe „Jenaer Forschungen zur historischen 
Sprachwissenschaft“ erscheinen Monografien zu 
allen Themengebieten der historischen Sprach-
wissenschaft. 

Studienbücher zur lateinischen Linguistik (SZLL)
Die Reihe „Studienbücher zur lateinischen Lingu-
istik“ versteht sich als Forum für Arbeiten, die die 
lateinische Sprache im Kontext moderner Linguis-
tik betrachten. Ihr Ziel ist es, die interdisziplinäre, 
sich wechselseitig bereichernde Zusammenarbeit 
von Klassischer Philologie und Linguistik zu 
fördern.

Zuletzt
erschienen

Ausgaben
pro Jahr

Abopreis
Print

Reihen und Zeitschriften mit ca.-Angaben werden als Fortsetzung geliefert. Der Preis ist abhängig vom Umfang.
Die genannten Preise verstehen sich zzgl. Versandkosten.



Helmut Buske Verlag GmbH 
Richardstraße 47 
D - 22081 Hamburg 
info@buske.de 
Tel. +49 (40) 29 99 58-0 
Fax +49 (40) 29 99 58-20 

Auslieferung
Felix Meiner Verlag / 
Helmut Buske Verlag 
Richardstraße 47 
22081 Hamburg

Verkehrs nummer 10974 (BAG) 
Der Verlag liefert selbst aus. 
Preise sind in Euro angegeben 
und gelten für Lieferungen ins 
In- und Ausland. 
Hinweise auf Fehler in Daten-
banken sind stets willkommen 
(bitte an info@buske.de).  
Als zuverlässige Datenquelle 
empfehlen wir www.buske.de.

Der Helmut Buske Verlag ist einer der führenden 
 sprachwissenschaftlichen Verlage Deutschlands.

Im Mittelpunkt der Verlagsarbeit stehen zum einen für 
deutsche Muttersprachler konzipierte Lehr-, Arbeits- und 
Wörterbücher zu fremden Sprachen und Schriften. Zu den 
Lehrbüchern gehören in der Regel Sprachaufnahmen sowie 
ein Übungsschlüssel. Zum anderen besteht das Verlags-
programm aus Studienbüchern, Zeitschriften, Reihen und 
Monografien u. a. zu den Fächern Ägyptologie, Allgemeine 
und Vergleichende Sprachwissenschaft, Finno-Ugristik, 
 Germanistik, Indologie, Jiddistik, Kreolistik, Linguistik, 
 Orientalistik, Phonetik, Romanistik und Slawistik.

Die große Sorgfalt, mit der die Bücher erarbeitet und 
 lektoriert werden, findet ihre Entsprechung in deren 
 typo grafischer Gestaltung und Ausstattung: ein lese-
freundliches – in den Lehrbüchern oft mehrfarbiges – 
Druckbild erleichtert die Lektüre bzw. das Lernen, 
hochwertige Papiere und die Fadenheftung, die haltbarste 
Bindeart, gewährleisten eine lange Nutzungsdauer auch 
bei starker Beanspruchung.

Seit Januar 2021 wird das Programm des Dr. Ute Hempen 
Verlags, das ebenfalls Sprachlehrwerke und  Wörterbücher 
sowie sprachwissenschaftliche Fachpublikationen umfasst, 
vom Helmut Buske Verlag weitergeführt.

Das Programm des Geheimsprachen Verlags wurde im 
 Februar 2023 übernommen. Damit haben die wissen schaft-
lichen Erträge der Internationalen Gesellschaft für Sonder-
sprachenforschung, insbesondere die Schriften reihe 
„Sondersprachenforschung“, einen neuen Publikationsort 
gefunden. Zudem werden aus den wissenschaftlichen 
Publikationen auch weiterhin populärwissenschaftliche 
Fassungen generiert. Ziel ist es, das Wissen über Sonder- 
und Geheimsprachen zu fördern und zu vermitteln, damit 
sie nicht in Vergessenheit geraten.
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